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März im DMMI
--------------------------------------------------
 
Liebe Freundinnen und Freunde des Deutschen Medizinhistorischen Museums
Ingolstadt!
 
Am 1. Februar ging es in der Alten Anatomie bei dem Aktionstag „Anatomie für Alle!“
mit über 400 Gästen noch einmal richtig lebendig zu. Das war dem Bayerischen
Fernsehen sogar einen Bericht wert - zwar kurz, aber sehr nett:
http://www.br.de/mediathek/video/sendungen/oberbayern/museum-medizin-ingolstadt-
100.html
 
Seitdem sind die Tore zwar für die Besucher geschlossen, aber hinter den Kulissen
blieb es weiterhin sehr lebhaft. Mit vereinten Kräften haben wir die zur Baustelle hin
gelegenen Seitenflügel des Museums freigeräumt, damit sie für die anstehende
Verbindung mit dem Neubau vom Museumsbetrieb abgekoppelt werden können.
 
Im März werden wir unter anderem die im Erdgeschoss eingefügte Trennwand
gestalten. Sie bietet genug Platz, um eine Vitrine für die Pestarztmaske einzufügen und
unsere Gäste über die Baumaßnahme zu informieren. Außerdem werden wir eine
Gemälde-Restauratorin zu Gast haben, die den Ölgemälden im Museum eine
Rückendeckung verpasst. Dies soll die wertvollen Bilder vor Schäden schützen, die
durch die Hängung an den nicht isolierten Außenwänden der Alten Anatomie entstehen
könnten. Die Schließung des Seitenflügels bietet uns auch die Möglichkeit, ein
besonders wertvolles Exponat eingehend restauratorisch begutachten zu lassen: das
Glasaugentableau. Wir freuen uns sehr, dass sich die Staatliche Akademie der
Bildenden Künste in Stuttgart mit ihrem Studiengang Objektrestaurierung bereit erklärt
hat, das Glasaugentableau zu untersuchen und Vorschläge für konservatorische
Maßnahmen sowie die zukünftige Präsentation des einzigartigen Stücks zu
formulieren.
Mehr zum Glasaugentableau hier: http://www.ingolstadt.de/dmm/index.php?id=102
 
Am 1. April werden wir das Museum dann mit verringerter Fläche und entsprechend
angepassten Eintrittspreisen wieder eröffnen. Wer nicht so lange warten möchte, kann
sich von Nikolaus Nützel in seinem Radiobeitrag „Medizintechnik im Museum“ durch
das Medizinhistorische Museum Ingolstadt und die aktuelle Medizintechnik-Ausstellung
im Technoseum Mannheim führen lassen:
http://www.br.de/radio/bayern2/gesellschaft/notizbuch/medizintechnik-museum-
gesundheitswesen-100.html
 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen in der Alten Anatomie,
Ihr Museumsteam
 
-----------------------------------


AUSSTELLUNGS-VORSCHAU
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Eröffnung am 13. Mai 2015
mehr unter: http://www.ingolstadt.de/dmm/index.php?id=228
 
-----------------------------------
 
2.2. bis 31.3.
Museumsschließung
Das Museum ist geschlossen, der Arzneipflanzengarten ist zu den üblichen
Besuchszeiten geöffnet
 
Mi., 1.4.
Wiederaufnahme des Museumsbetriebs
Das Museum ist wieder eröffnet, der zur Baustelle hin gelegene Seitenflügel bleibt
geschlossen.
 
-----------------------------------
 
Ausführlichere Informationen wie immer unter: 
http://www.ingolstadt.de/dmm/index.php?id=17 
und bei Facebook unter: www.facebook.com/dmmingolstadt
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